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bande und nit  einen chönen Krampen, währen die eigentlichen
Schließen erneuert  ind V konnte der er te Be itzer mit Freude
 einen Namen eintragen: Joh Henr. Sigism. ocke, 1723

Copia Erbkaufbrieveßh auff Mün termanns die er
Kirchen Erbhoff Sprechendt de dato nno dey

13  2 die Stae Gertrudis. auff pergament
ge chrieben.

Der Pa tor Schrader zu Neuenge ecke hei bef hat den Erbkaufbrief
un Ab chrift hinterla  en. Die e Urkunde dürfte on deswegen wichtig  ein,
weil  ie den Freigrafen Johann van Berchlere nennt, den Indner (Die
Vehme. 114) al Freigrafen der Freigraf chaft Rüdenberg bezeichnet
1371—74) und der hier Vrygreve des Stoels von der Grav kap 10
Heppen el Schrader fügt  einer 72 folgende Bemerkung hinzu.
Die er bündige Erbkaufbrief, 10 noch eine  onderliche Rarität der 11 (zu
Neuenge ecke) aus Uralter Zeit i t, auch der Adelichen,  o der Zeit im Kirch 
 piel gewohnet, Meldung tut, i t in den elende ten 30jährigen Kriegeszeiten
verkommen Selige Pa tor Bertramus hat noch die eigenhändige
Rubrik darauf gemachet. P t Schrader aber habe den elben den Kirchen
briefen In originali Auno 1704 wieder einverleibet und. von Stefan Mün ter 
mann, welcher UII antecessoribus  elben über Jahre auffm Hove 9e
90 endlich wieder erhalten, auch de  en veritable COPiam zur Nach
richt dem Tchenbu mit in erirt. Actum Febr. 1708 Guod
testatur Schrader, propria.

Wy Diderie Goswin Brödern, geheiten Lürewalt doet
kündig alle den ghenen, de di  en rey  eyt efte ber e en, un

ekennt openbar, dat wWy mit guden Vorrade (I Eyne
Summe Gheyldes de al voll etalet 18, (unver  —  2
 tändlich) hebben verkofft verkopet in di  em Breyve rechtliken

redeliken eines  teden, ve ten eweliken erfliken ope der Kerken
Nyen AY  ey chen Sünte Johann e Bapti ten, de dar ein

Hovethere is, Johanne Koe eken (2) Uun Johanne Wemel t0
der Tit Vormünder der Kerken by Sünte Johannes orgdcht un e
Gut 0 Eyginchu en beleghen dem erthave Uppe de O t iden
mit aller Slachten un dat in ande dar
umme lang eleghen 18 mit alle  ine Rechte mit Rade, en

Vullbord all un er rechten Erven Medeerven nde by
Namen Heidenrike van eldrike, un es mes, des dat Gut
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vorgdcht de Tvetale van C 0 gewe en, ehr dann  e
Uuns guemen, un mit Vullbord Goswins,  ines Sohnes, to

e  ende, to be ittende nde 0 bruüukende rechtliken fredeliken
erfliken eweliken, ümmermehr  under An prake un edder—
 prake un er efte un er rechten Erven efte Umendes UP Erdrike,
unde ullen we wy un e rechten Erven de Kerken van

Sünte Johann e vorgdcht We dar tor Tit Vormünde  ind, des
 iner Tobeheringe Le art cap doin alleweghe un

Iin allen Steden wanne un ehnen des Not is, al e dor lechtig
Eghendome echt 18 Un iel dit vorg Gut geleghen 18 n
der Gray cap Heppen,  o  in wy kommen vor

den Vryengreven VO0  —* den Vryen toel 1 0 Heppen
un hebbet den vorg Vormunden 10 behorn un to Nut der vorg
Kerken Unte Johannes dit vorbenomde Gut alle ne
obehöringe upgedreghen mit ande nde mit Uunde nde  int
des alling degher (2) uteghan, un hebbet dar aling ver

teghen, al o dat wWwy un e rechten Erven dar nummermehr nicht
to Sackende (H efte o Sprekende hebbet. Ok  o

wWy In di  en Breyve vor Uuns vor un e rechten Erven aller
Behelping Be  erminge alles Rechtes gei tlik werltlik, do
uns efte un e rechten Erven hiernamals mo to Staden ahn
efte Amende van un er weghen weder di  en Kop un Vertichtnü  e

weder allet, dat hier vor ereven  teydt, nde des to tüge
10 verkunde,  o hebben wy Diderik un Goswin Brödern vorg
un e Inge eghele di  en reyv gehangen hebben vort
gebeden 2  ohann von er  ere den Greven, de to der
Tit den bryen oe e etten U  L, Uunde Heidenrike van Mel—
rike, un en Ohm, Goswin  inen Sohn vorg 0 einer
mehren Sikerheit, dat  ie dit wolden vollborden leven ok
di  en  elven reyv vor U mit Uuns wolden be egelen. Un
il, 50  ohann van Berghlere 0 der Tit ein rygreve des Stoeles

der ray cap 0 Heppen, winte dit voL my vor dem
Stoele ge  eihn is, ik, Heidenrik Goswin,

myn Sohn vorgd., winte dit mit un er Vullbord ge cheihn is,  o
e wy Umme willen Diderikes und Goswins Uurewa
Broeder vorg un e In   egele di  en reyv gehangen, de E
geven 18 Boert rütteyn hundert Jar In dem weund
 ewentighe ten Jare Uppe Uunte Gerdruden Dag Dar wol Dber
un Herr Arnd van Uuden, to der Tyt ein Kerkherr o
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Nyen Jey chen, Heidenrik un Hermann Brödern van ey chen,
90  ohann van Erdeknapen ander gude Lüde

Pa tor Schrader fügt noch hinzu „Unter die em pergamentnen bündigen
Erbkaufbriefe hangen fünf Siegel, darunter das mittel te des Freigrafens,
die zwei er teren der Herren Gehrüder Barons de Luderwalt die zwei
etzteren aber deren Herren von Meldrike  ind; jedes  tehen unleshare
alte Bu  el  4 Die Wa  en hat Schrader mit Tinte abzuzeichnen
er ucht


